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Konjunktur: Erwartungen in MV triibe

Die Wirtschaft in Mecklenburg-Vorpommern blickt
zu Beginn des dritten Corona-Jahres mit verhalte-
nen Erwartungen in die Zukunft. Neben den Corona-
Beschrankungen triben inzwischen vor allem steigen-
de Rohstoff- und Energiepreise die Aussichten auf eine
konjunkturelle Erholung. Das geht aus der Konjunktur-
umfrage der drei Industrie- und Handelskammern im
Nordosten hervor, deren Ergebnisse am Dienstag vor-
gestellt wurden.

Demnach bezeichneten 42 Prozent der befragten Fir-
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men ihre wirtschaftliche Lage als gut. Vor Ausbruch der
Pandemie lag der Wert Anfang 2020 bei 53 Prozent. 18
Prozent der Unternehmen erwarten im Verlaufe des
Jahres 2022 eine Verbesserung ihrer Geschaftslage, 22
Prozent eine Verschlechterung.

Insbesondere der unter coronabedingten Zugangsbe-
schrankungen leidende Handel dufferte sich pessimis-
tisch. Allerdings waren zum Zeitpunkt der Umfrage die
am Dienstag beschlossenen Lockerungen flir die Bran-
che noch nicht bekannt.
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STREIT UM NORD STREAM 2

Visite bei Nord Stream in Lubmin: ,,Putin will keinen Krieg*

Am Anlandepunkt der umstrittene Ostseepipeline in Vorpommern glaubt man nicht, dass Russ-
land in die Ukraine einmarschiert. Die Pipeline solle endlich in Betrieb gehen, sagen die Leute.

Ein grines Stahltor, ein stacheldrahtbewehrter Zaun,
Kameras auf Masten: Das Gelande der Anlandestati-
on der Ostseepipeline Nord Stream 2 in Lubmin ist
gut gesichert und bewacht - und dennoch menschen-
leer. Das Areal wirkt wie das stille Auge eines Zyklons,
um das - befeuert von den neuesten scharfen Sankti-
onsdrohungen des US-amerikanischen Prasidenten -
der Sturm der Weltpolitik immer heftiger weht. ,Wenn
Russland in die Ukraine einmarschiert, wird es keine
Nord Stream 2 mehr geben®, drohte Biden am Mon-
tagabend nach seinem Treffen mit Bundeskanzler Olaf
Scholzin Washington. Nur: In Lubmin glaubt niemand,
dass Russland in die Ukraine einmarschieren wird. Die
Pipeline ist fertiggestellt, die Rohre betriebsbereit. Der
Gashahn solle endlich aufgedreht werden.

Die Stimmung in Lubmin: pro-russisch. ,Nein, objek-
tiv korrigiert Dieter Heisel die Einschatzung. Nur hun-
dert Meter von der Anlandestation entfernt im Biiro
der im Winterschlaf liegenden Marina macht sich der
Rentner Gedanken um die grofse Weltpolitik und das
kleine Lubmin. ,Was Besseres kann uns gar nicht pas-
sieren als Nord Stream 2 sagt der Hamburger, den es
2006 an die Ostseekiste zog. Europa brauche das Gas.
Heisels Perspektive auf den Konflikt an der russisch-
ukrainischen Grenze ist eine ganzlich andere als die
amerikanische. ,Der Russe steht mit seinen Waffen in
seinem Land, der Ami steht in Polen und der Ukraine -
logisch, dass sich Putin bedroht sieht. Leider wiirden
Leute, die denken wir er, nicht gehort. Der Konflikt sol-
le politisch geldst werden, fordert er. Krieg, davon ist
er Uberzeugt, wolle Putin nicht.

Seit Ende Dezember ist die Ostseepipeline bereit fiir
den Transport, beide Strénge sind mit Gas gefullt. Die
Gazprom-Tochter Nord Stream 2 ist dabei, die Voraus-
setzungen flr eine Zertifizierung durch die Bundes-
netzagenturzu erfillen. Erst vor Kurzem wurde die Gas
for Europe GmbH als Eigentlimerin und Betreiberin
des deutschen Teils der Nord Stream 2-Pipeline ge-
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griindet. Experten gehen davon aus, dass die Pipeline
frihestens im zweiten Halbjahr diesen Jahres in Be-
trieb gehen wird. Wenn Uberhaupt. Die aktuelle poli-
tische GroRwetterlage bremst das Vorhaben eher aus
als dass sie es beflugelt.

Nieselregen macht das Lubminer Industriegebiet ei-
nen Tag nach dem demonstrativen Schulterschluss
von Biden und Scholz noch grauer. Auf dem Betriebs-
geldnde des Ol-Werks, das unmittelbar an die An-
landestation der umstrittenen Pipeline grenzt, warten
Tank-Laster auf die Einfahrt. Boris, ein freundlicher
Mann um die 50, klettert aus dem Fahrerhaus seines
Trucks. Erist Russe, arbeitet flr eine polnische Firma,
die mit ihren Lastern Ol bis nach Frankreich fahrt - ein
Europaer mit einer russischen Seele. ,Von der Pipe-
line profitieren beide Seiten, Russland und Europa®
meint er. Russland sei Teil Europas, eine Ausgrenzung
Moskaus werde dem Westen nur schaden. Die einzi-
gen NutznieRer des Konflikts seien die Amerikaner, die
ihr LNG-Gas nach Europa verkaufen wollen. Erist iber-
zeugt: ,Putin wird die Ukraine nicht angreifen. Das ist
reine Fiktion.“ Nord Stream 2 solle das bleiben, was
es sei - ein rein wirtschaftliches Projekt. ,Die Politiker
spielen Schach.”

Die Nord Stream 2-Pipeline konnte langst in Betrieb
sein-sowiedieerste Nord Stream-Trasse, die seit 2011
ohne politische Storgerausche russisches Gas nach
Lubminbefordert. Eswird kein Zufall sein, dass justam
Tag des politischen Spitzentreffens in Washington die
Nord Stream AG die Lieferzahlen der ersten Pipeline
fUr 2021 veroffentlichte. 59,2 Milliarden Kubikmeter -
ein Spitzenwert. Die vordergriindige Botschaft: Russ-
land ist ein verlasslicher Gaslieferant. Sie verschweigt
allerdings auch, dass Moskau seit Wochen den Gas-
transport iber die Jamal-Trasse durch Polen drosselt.

Manfred Lichy und seine Frau, die an der Lubminer
Seebriicke unterwegs sind, haben einen pragmati-
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schen Blick auf Nord Stream 2. Vor wenigen Tagen hat-
ten die Greifswalder einen Brief ihres Energieversor-
gers im Briefkasten. Wegen der um 40 Prozent gestie-
genen Gaspreise moge das Paar bitte seine Vorauszah-
lungen anpassen, um hohe Nachforderungen zu ver-
meiden. Schon allein deshalb misse die Pipeline end-
lich in Betrieb gehen, sagt Lichy. ,Was die Amerikaner
mit Russland machen, ist eine grolse Schweinerei*, so
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der ehemalige Mitarbeiter im Kernkraftwerk Lubmin.
LPutin will keinen Krieg.“ Der Westen solle Druck vom
Kessel nehmen, dann werde sich auch die Lage ent-
spannen.

Zitat-Text: ”Was die Amerikaner mit Russland ma-
chen, ist eine groBe Schweinerei.” - Manfred Li-
chy, Ex-Mitarbeiter des Kernkraftwerks Lubmin




	Inhalt
	EWN
	 1.) Ostsee-Zeitung - Rostocker Zeitung: Konjunktur: Erwartungen in MV trübe 
	 2.) Ostsee-Zeitung - Rostocker Zeitung: Visite bei Nord Stream in Lubmin: „Putin will keinen Krieg“ 


